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Antrag

 Initiator*innen: Vorstand der GRÜNEN JUGEND München (dort beschlossen

am: 12.03.2026)

 Titel: Ä2 zu A4: Femizide stoppen - Frauenhäuser

stärken!

Antragstext

Von Zeile 21 bis 33:

Die GRÜNE JUGEND München verpflichtet sich dazu, im Juli eine breit angelegte

Öffentlichkeitskampagne zum Thema Frauenhäuser und patriarchale Gewalt

durchzuführen. Im Zentrum dieser Kampagne steht die Aufklärung über das fatale und

intransparente Finanzierungs-Labyrinth aus Bundes-, Landes- und kommunalen Mitteln

sowie unterschiedlichen Trägerschaften. Wir machen deutlich: Dass der Schutz vor

Gewalt in München von bürokratischem Zuständigkeits-Hickhack und der mangelnden

Bereitschaft des Freistaats Bayern zur Vollfinanzierung abhängt, ist ein unhaltbarer

Zustand. Wir kritisieren scharf, dass die chronische Unterfinanzierung und das Fehlen

eines einheitlichen Rahmengesetzes direkt auf dem Rücken von Betroffenen

ausgetragen werden. Ziel der Kampagne ist es, den öffentlichen Druck auf die

Entscheidungsebenen zu erhöhen und die Forderung nach einer verlässlichen,

bedarfsgerechten und staatlich garantierten Finanzierung als Pflichtaufgabe

unüberhörbar zu machen.

Wir fordern, dass im Verbandsjahr 25/26 der GRÜNEN JUGEND München eine

Öffentlichkeitskampagne zur Situation der Münchner Frauenhäuser stattfindet.
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